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Thomson – Ihre erste Wahl für optimierte Antriebslösungen
Häufig zeichnet sich eine perfekte Lösung nicht durch die schnellste, robusteste, 
präziseste oder kostengünstigste Variante aus. Vielmehr erkennt man sie am optimalen 
Gleichgewicht zwischen Leistung, Lebensdauer und Kosten. 

Schnell die optimale lineartechnische Antriebslösung konfigurieren
Thomson bietet zahlreiche Vorteile, die uns zum Anbieter Ihrer Wahl auf dem Gebiet der Linearaktorik machen.
•	 Bei uns erhalten Sie das branchenweit größte Angebot an standardisierten mechanischen Linearsystemen. 
•	 Die Modifikation von Standardprodukten gehört ebenso zu unserem Tagesgeschäft wie die Entwicklung individueller 

Komplettlösungen. 
•	 Setzen Sie auf Thomson – und  damit auf eine über 70-jährige, weltumspannende Anwendungserfahrung in den verschiedensten 

Branchen wie Verpackung, Fertigungsautomation, Materialfluss, Medizintechnik, umweltfreundliche Energien, Druck, Automobilbau, 
Werkzeugmaschinen, Luftfahrt und Verteidigung. 

•	 Als Teil von Altra Industrial Motion verfügen wir über finanzielle Stärke und bringen Technologien wie Steuerung, Antrieb, Motor, 
Kraftübertragung und Präzisionsaktorik zusammen.

Eine Marke, der Sie vertrauen können
Auf unserer Website unter www.thomsonlinear.com finden Sie eine große Auswahl an Produkt- und Anwendungsinformationen sowie 
3D-Modelle, Tools, eine Händlersuche und weltweite Kontaktinformationen. Je früher Sie uns in Ihren Entwicklungsprozess einbinden, 
umso besser können wir für Ihre Anwendung das optimal ausgewogene Verhältnis zwischen Leistung, Langlebigkeit und Kosten 
herstellen. Mehr als 2000 Vertriebspartner weltweit beliefern Sie kurzfristig mit Ersatzteilen. 

Ihr Partner vor Ort – weltweit für Sie da

Anwendungszentren Design- und EntwicklungszentrenProduktionsstandorte
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Jahrzehnte der Entwicklungs- und Praxiserfahrung

Die Geschichte der Thomson-Aktuatoren reicht bis Mitte der 1960er-Jahre zurück, 

als amerikanische Ingenieure mithilfe von Kugelgewindetrieben die erste Generation 

elektromechanischer Linearaktuatoren entwickelten. Sie dienten zur Ansteuerung von 

Anbaugeräten an Gartentraktoren und Landmaschinen. Seit diesen einfachen Anfängen 

werden Aktuatoren mittlerweile vielfach eingesetzt, sei es um Prozesse zu automatisieren, 

gefährliche Bediensituationen zu vermeiden, Geräte fernzusteuern sowie schwierige, 

ermüdende oder manuelle Arbeiten zu erleichtern.

1974
Erste Aktuatoren-

Baureihe mit parallel 

montierten Motoren.

1967 
Markteinführung der ersten 

elektrischen Linearaktuatoren 

für Landmaschinen.

1982
Einführung der  

Electrak 10 Aktuatoren- 

Produktfamilie.

1984
Der Miniatur-

Aktuator Electrak 1   

kommt auf den Markt.

1991
Erste Hubsäulen-Reihe 

wird vorgestellt. 
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Heute zählt Thomson zu den Marktführern im Bereich der elektrischen Linearaktuatoren für 

extrem anspruchsvolle Anwendungen, wie Baumaschinen und landwirtschaftliche Fahrzeuge. 

Wir arbeiten kontinuierlich mit OEMs aus aller Welt zusammen, um Probleme zu lösen, die 

Effizienz zu steigern und die Wertschöpfung für die Endkunden zu maximieren. 

Gerne unterstützen wir Sie dabei, für Ihren Anwendungsfall die optimale Kombination aus 

Leistung, Lebensdauer und Kosten mit unserem umfassenden Angebot an Standard- oder 

Sonderlösungen zu ermitteln.

Täglich helfen Thomson-Aktuatoren den Menschen zu Hause, am Arbeitsplatz, auf dem Weg zur Arbeit, beim Arzt und bei therapeutischen Maßnahmen.

1999
Der Electrak 050 

wird eingeführt. 

2000
Der LM80, der erste 

kolbenstangelose 

Aktuator.

2013
Electrak Throttle 

und Max Jac.

2016
Einführung des 

Electrak HD.

2019
Der Electrak GX 

wird vorgestellt.

2020
Electrak MD wird 
eingeführt.
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Warum elektromechanische Linearaktuatoren?

Elektrische Linearaktuatoren sind anders als die meisten Alternativen vielseitig, 

anwenderfreundlich und bezahlbar. Eine Stromquelle vorausgesetzt, gibt es vermutlich immer 

einen geeigneten Elektro-Aktuator. Die neueste Aktuatoren-Generation – noch smarter, stärker 

und robuster – eröffnet zudem ganz neue Anwendungsmöglichkeiten. Wo Sie bislang auf 

kostspielige, komplexe und häufig individuell angepasste Lösungen angewiesen waren, ist ein 

elektromechanischer Standard-Aktuator heute oft die einfache Alternative.

Mit einem elektrischen Aktuator gelingt der Umstieg 
von manueller auf angetriebene Bewegung häufig 
am leichtesten, da elektrischer Strom in der Regel 
sofort verfügbar ist. Es ist unerheblich, ob der Strom 
aus der Steckdose, einer Batterie oder einer anderen 
Quelle stammt, da es Aktuatoren für Wechsel- und 
Gleichstrom in allen gängigen Spannungsbereichen 
gibt. Anschließen und fertig – so einfach ist es.

Kleiner, stärker und robuster
Elektromotoren, Frequenzumrichter und Batterien 
bzw. Akkus haben in den letzten Jahrzehnten große 
technologische Fortschritte gemacht. Genauso setzt 
sich der Trend zu leistungsstärkeren und effizienten 
Elektro-Aktuatoren fort. Zudem sind Aktuatoren 
immer besser abgedichtet und robuster geworden, 
sodass sie auch bei widrigsten Umgebungsbedin-
gungen eingesetzt werden können.

Sauberer, wartungsfreier Betrieb
Elektrische Aktuatoren sind prinzipbedingt sauber, 
da sie ohne Kompressoren, Filter, Öle oder andere 
Druckmedien auskommen. Die meisten sind tatsäch-
lich so sauber, dass sie ohne Zubehör in sensiblen 
Bereichen genutzt werden können. Darüber hinaus 
sind die Elektro-Aktuatoren von Thomson völlig 
wartungsfrei – es muss nichts kontrolliert oder 
ausgetauscht werden. Da es keinerlei versteckte 
Betriebskosten gibt, müssen Sie somit keine unlieb-
samen Überraschungen befürchten. Moderne Aktuatoren eignen sich für fast jede Umgebung.
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Smarte Aktorik
Bei Thomson sind die modernsten 
Aktuatoren „smart“. Sie verfügen über eine 
integrierte „Bordelektronik“ für erweiterte 
Steuerungsfunktionen, die bislang nur mittels 
komplexer externer Steuerelemente möglich waren. 
Neben der erweiterten Steuerbarkeit können zudem 
die Leistungs- und  Diagnosedaten übermittelt 
werden, um die Effizienz und Produktivität 
zu steigern.

Kostengünstige Aktorik
Elektromechanische Linearaktuatoren sind aus 
mehreren Gründen eine kosteneffiziente Alternative 
zu anderen Technologien:
•	 Elektrischer Strom kostet weniger als Hydraulik- 

oder Pneumatik-Energie.
•	 Elektro-Aktuatoren verbrauchen nur Energie, 

wenn sie in Bewegung sind; im Stillstand sind 
sie selbsthemmend und halten ihre 
Position.

•	 Kabel sind 
weniger kostspielig 
als Rohre und 
Schläuche. 

•	 Kabel sind erheblich schneller und einfacher 
installiert und geprüft. 

•	 Ein elektrischer Aktuator ist leicht und benötigt 
wenig Platz.

•	 Weniger bzw. keine Wartung reduziert die 
Gesamtkosten.

Die „smarten“ Aktuatoren Electrak Throttle 
und Electrak® HD 
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Warum auf Elektro-Aktuatoren umsteigen?

Es gibt viele Gründe, von einer pneumatischen oder hydraulischen Antriebslösung auf eine 

elektrische umzusteigen. Bessere Steuerbarkeit, weniger Komplexität und Platzbedarf 

sind häufig die wichtigsten. Geringerer Energieverbrauch, sauberer Betrieb und weniger 

Wartungsaufwand sind weitere Faktoren, aber häufig kann auch von besserer Leistung, 

weniger Stillstände sowie schnellere Montage und Inbetriebnahme profitiert werden.

Bessere Steuerbarkeit
Ein Elektromotor plus Gewindetrieb ist deutlich ein-
facher anzusteuern als ein Pneumatik- oder Hydrau-
likzylinder, da er im Wesentlichen nur eingesteckt 
werden muss. Zudem reagiert er schneller und präzi-
ser und er driftet nicht, weder im Stillstand noch bei 
Stromlosigkeit. Darüber hinaus lassen sich Rückfüh-
rung und Steuerung einfacher integrieren, was eine 
Ankoppelung an andere Steuerungen erleichtert.

Modulares Steuerungskonzept 
Hochmoderne Elektrozylinder wie der Thomson 
Electrak® HD verfügen über eine modulare 
Steuerungsarchitektur und sind beliebig ausgestattet 
erhältlich: vom einfachen Motor zur vollständigen 
Bus-Kommunikation zur Steuerung und Überwachung 
aller Aspekte des Aktuators und dessen Leistung.

Schonung für Budget und Umwelt
Warum Sie mit Elektro-Aktuatoren sowohl Geld 
sparen als auch die Umwelt schützen:
•	 Erhöhte Energieeffizienz und umweltfreundliche 

Eigenschaften.
•	 Keine kostspieligen Kompressoren nebst 

zugehöriger Infrastruktur.
•	 Sauberer und sicherer Betrieb in 

verunreinigungssensiblen Bereichen.
•	 Kein Leckagerisiko – kleine, unbemerkte 

Undichtigkeiten verursachen versteckte Kosten; 
größere Lecks können gefährlich und kostspielig 
werden.

•	 Wartungsfrei; bei Bedarf einfach und sicher 
austauschbar.

•	 Schnell und einfach installiert und in Betrieb 
genommen.

ELEKTRISCHE LINEARAKTUATOREN

MEHR
 WIRKUNGSGRAD

ZUVERLÄSSIGKEIT
PRODUKTIVITÄT

LEISTUNG
STEUERBARKEIT

KOMPLEXITÄT
PLANUNGSAUFWAND

KOMPONENTEN
GESAMTKOSTEN

EINBAUZEIT

WENIGER
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Reduzierte Komplexität, weniger Platzbedarf
Die nachfolgende Abbildung zeigt drei gängige, 
einfache Verfahren, einen Elektro-Aktuator sowie 
einen Pneumatik- bzw. Hydraulikzylinder ein- und 

E1.	 Elektrischer Linearaktuator

E2.	 Elektroschalter

P1.	 Pneumatikzylinder

P2.	 Drossel-Rückschlagventile

P3.	 Zweiwegeventil

P4.	 Drucklufttank

P5.	 Druckluftkompressor

H1.	 Hydraulikzylinder

H2.	 Zweiwegeventil

H3.	 Überdruckventil

H4.	 Hydrauliköl-Vorratsbehälter

H5. 	 Hydrauliköl-Kompressor

            Elektro-Aktuator                               Pneumatikzylinder                            Hydraulikzylinder

P3

H2

P4

P5 H5

P2 P2

H3 H4E2 E2 E2

auszufahren. Offensichtlich benötigen Pneumatik 
wie Hydraulik deutlich komplexere Lösungen, 
die das Gesamtsystem zudem platzraubend und 
schwerer machen.

E1 P1 H1
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Smarte Aktuatoren

Industrielle Systeme werden immer stärker vernetzt. Folglich wächst auch der Bedarf 

an intelligenten Komponenten, die miteinander kommunizieren und ohne Eingriffe durch 

Bediener arbeiten. Thomson erfüllt diese Forderung mit der Entwicklung einer neuen 

Generation „smarter“ Aktuatoren, deren zentrale Eigenschaften eine modulare, integrierte 

Steuerungsarchitektur und die Bus-Kommunikation sind.

•	 Bus-Kommunikation zwischen zentraler 
Steuerung und Aktuatoren.

•	 Synchronisierte Aktuatorbewegung ohne 
zusätzliche, externe Steuerungen.

•	 Bessere, exaktere Steuerbarkeit.
•	 Steuerung von Geschwindigkeit und Verstellkraft.
•	 Erweiterte Diagnose- und 

Überwachungsfunktionen.

Vorteile smarter Aktuatoren
•	 Erhöhte Sicherheit und Produktivität.
•	 Weniger Komponenten, eingesparte Verdrahtung.
•	 Unkomplizierter Aufbau, einfachere Installation.
•	 Reduzierte Hardware- und Softwarekosten.
•	 Kürzere Maschinen-Entwicklungszeiten.
 •	 Reduziertes Gesamtgewicht.
•	 Verbesserte Funktionalität und 

Leistungsfähigkeit.

Noch mehr Wissenswertes zur smarten Aktorik unter www.thomsonlinear.com/smart.

Smarte Aktuatoren im industriellen Umfeld
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Herkömmliche vs. smarte Systeme

Herkömmliches System
Jeder Aktuator wird einzeln vom Host angesteuert. Über Steuergeräte, Schalter, Sensoren und Positionsgeber 
steuert/überwacht der Host jeden Aktuator.

Bus-Kommunikationssystem
Alle Aktuatoren kommunizieren über denselben Bus mit dem Host; jeder Aktuator führt seine Steuerbefehle 
durch und meldet die erfolgreiche Ausführung bzw. Fehler zurück.

Synchronisierungssystem
Der Host steuert einen Aktuator an, der als Master fungiert. Die übrigen Aktuatoren folgen als Slaves dem 
Master, ohne mit dem Host kommunizieren zu müssen.

Stromleitungen
Steuersignale
Positionsgeber-Signale
Bus-Kommunikation

Stromversorgung Host-SteuerungSteuergerät
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Hubgeräte, Gabelstapler, Fahrerkabinen und 
Fahrzeuge zum Materialtransport
•	 Verbesserte Ergonomie durch verstellbare 

Sitze und schnelle Fahrerwechsel durch 
programmierbare Benutzereinstellungen.

•	 Eine präzise, ansprechfreudige Drehzahlregelung 
optimiert den Kraftstoffverbrauch und 
Fahrkomfort.

•	 Aktuatorgestütztes Öffnen schwerer 
Abdeckungen; Einstellen von Spiegeln und 
Leitern.

Anwendungen

Mähdrescher und andere Landmaschinen
•	 Elektromechanische Aktorik löst das Problem 

schwer zugänglicher Komponenten mit 
komplexen Steuerungsanforderungen. 

•	 Integrierte Elektronik erlaubt den Einsatz 
eines Aktuators, wo bisher eine komplizierte 
Regelstrategie für Hydraulik oder Pneumatik 
notwendig war.

•	 Für Funktionen wie Siebausrichtung, 
Förderschneckenmechanik, 
Motorhauben, Korntankabdeckungen 
und vieles mehr.
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Züge, Straßenbahnen, Busse, ÖPNV
•	 Elektrisch Aktorik ist umweltschonender und 

kosteneffizienter als Hydraulik- und Pneumatiksysteme.
•	 Lokomotiven und Busse mit elektromechanischen 

Aktuatoren an den Stromabnehmern bieten eine robuste, 
langlebige Konstruktion für raue Umgebungen.

•	 Überlasterkennung und Positions- 
bestätigung sind für die Personen- 
sicherheit unverzichtbar.

•	 Weitere Funktionen in Verkehrs- 
mitteln sind die Türbetätigung,  
die Trittstufen-Nivellierung und  
die Abstandskontrolle an  
der Bahnsteigkante.

Treppenlifte, Patienten-Lifter und Rollstühle
•	 Typischerweise in Wohnungen, Büros, mobilem Gerät 

eingesetzt oder wo Strom die einzige verfügbare 
Energiequelle darstellt.

•	 Je nach Typ und Konfiguration sind elektrische 
Aktuatoren ideal für viele Liftfunktionen geeignet. 

•	 Beispiele sind Sitznivellierung, Kippen der Sitzfläche 
und Fußablage, Ein- und Ausfahren der Schiene am 
Ende der Treppe. 
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Online-Tools zur Produktauswahl und -dimensionierung

Thomson LinearMotioneering® für Linearaktuatoren ist ein interaktives Auslegungs- 

und Auswahltool, das Zeit und Kosten spart sowie Fehlanwendungen vermeidet. 

Durch Beantwortung eines interaktiven Fragenkatalogs, der auf dem umfassenden 

anwendungstechnischen Know-how unserer Experten basiert, finden Sie Ihre ideale Lösung.

LinearMotioneering leitet Sie komfortabel Schritt für 
Schritt durch sämtliche erforderlichen Informationen 
und zeigt Ihnen dann die passenden Produkte. 
Sobald die beste Variante unter den Optionen 
ermittelt ist, können Sie über LinearMotioneering 
alle technischen Daten und ein dreidimensionales 
CAD-Modell des gewählten Aktuators 
herunterladen, Preis und Lieferzeit anzeigen – und 
ihn direkt im Thomson-Onlineshop bestellen.

Ihre eigene Projektbibliothek  
Sämtliche Ihrer Projekte werden in Ihrer eigenen 
Bibliothek gespeichert, sodass Sie jederzeit 

zurückkehren und weiterarbeiten oder darauf 
basierend ein neues Projekt anlegen können. Da die 
Projekte online gespeichert werden, können sie an 
jedem Computer, Smartphone oder Tablet geöffnet 
werden – überall auf der Welt! 

Hilfe mit Sonderanfertigungen 
Kann LinearMotioneering keinen passenden 
Aktuator für Ihr Projekt finden, können Sie eine 
Sonderlösung anfordern. Das Tool erfragt die 
benötigten Daten, damit unsere Ingenieure Sie 
hinsichtlich der bestmöglichen Produkte beraten 
können.

Sie möchten Hilfe bei der Auslegung und Auswahl der es optimalen Lösung für Ihre Anwendung? 

Besuchen Sie: www.linearactuators.linearmotioneering.com.
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Thomson bietet Ihnen eine breite Auswahl an Online- Ressourcen zu elektrischen 

Linearaktuatoren. Außerdem steht Ihnen ein erfahrenes Team mit Applikationsingenieuren zur 

Verfügung. Bei Fragen oder gewünschtem Support kontaktieren Sie uns bitte unter 

www.thomsonlinear.com/cs.

Kostenlose CAD-Modelle 
Gratis-Download interaktiver CAD-Modelle in allen 
gängigen CAD-Formaten: www.thomsonlinear.com/
de/produkte/linear-aktuatoren-zylinder-drawings

Mobile Arbeitsmaschinen – Produkt-Website 
Erfahren Sie, wie Aktuatoren in mobilen 
Arbeitsmaschinen genutzt werden:  
www.thomsonlinear.com/micro/moh_deu/index.html

Electrak® HD – Produkt-Website 
Interessante Informationen zum Electrak HD: 
www.thomsonlinear.com/hd_de

Smarte Aktuatoren – Produkt-Website 
Erfahren Sie mehr zu smarten Aktuatoren und wie 
Sie noch bessere Maschinen bauen:  
www.thomsonlinear.com/smart
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Sie möchten Hilfe bei der Auslegung und Auswahl der es optimalen Lösung für Ihre Anwendung? 

LinearMotioneering führt Sie durch den gesamten Prozess! 

www.linearactuators.linearmotioneering.com.

Technische Daten
Electrak® HD Electrak GX DC Electrak GX AC Electrak LA14 Electrak LA24 Electrak PPA Max Jac Electrak 050

Spindeltyp Kugel ACME oder Kugel ACME oder Kugel ACME oder Kugel ACME oder Kugel Kugel Schnecke oder Kugel Schnecke

Handhilfsbetätigung Ja optional optional optional optional Nein Nein Nein

Statische Haltekraft Ja Ja Ja Ja Ja Ja Schnecke ja, Kugel nein Ja

Endlagenschutz interne Endlagenschalter Kupplung Kupplung Kupplung Kupplung Kupplung Nein Kupplung

Überlastschutz Ja Ja Ja Ja Ja Ja Nein Ja

Zulässige Eingangsspannungen [VDC]
[VAC]

12, 24
-

12, 24, 36, 48, 90
-

-
1 × 115, 1 × 230, 3 × 400

12, 24, 36
-

-
1 × 115, 1 × 230, 3 × 400

12, 24, 36
-

12, 24
-

12, 24, 36
-

Max. statische Last [N] 18.000 18.000 18.000 18.000 18.000 13.350 2.000 1.020

Max. dynamische Last (Fx) [N] 16.000 9.000 9.000 6.800 6.800 6.670 800 510

Max. Geschw., ohne Last/max. Last  [mm/s] 71 / 58 61 / 37 53 / 43 61 / 37 53 / 43 32 / 28 60 / 30 48 / 37

Max. Bestellhublänge (S) [mm / Zoll] 1000 / - - / 24 - / 24 600 / - 600 / - - / 36 300 / - 200 / -

Haltemoment [Nm] 0 11,3 11,3 0 0 22 2 0

Betriebstemperaturgrenzen [°C] −40 bis +85 −25 bis +65 −25 bis +65 −25 bis +65 −25 bis +65 −25 bis +65 −40 bis +85 −30 bis +80

Einschaltdauer, Volllast bei 25 °C [%] 25 25 25 25 25 30 25 25

Schutzart – statisch IP67 / IP69K IP66 / IP69K IP45 IP65 IP45 IP54 IP66/IP69K IP56

Steuerungsoptionen • Endlagen-Ausgangssignal

• Anal. Pos.-Rückführung

• Digit. Pos.-Rückführung

• Niederstromschalten

• Synchronisierung

• CAN-Bus J1939

• Anal. Pos.-Rückführung • Anal. Pos.-Rückführung • Anal. Pos.-Rückführung • Anal. Pos.-Rückführung • Endlagenschalter

• Anal. Pos.-Rückführung

• Anal. Pos.-Rückführung

• Digit. Pos.-Rückführung

• Endlagenschalter 

• Analoge Rückführung

Seite 20 34 44 56 64 74 82 88
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Sie möchten Hilfe bei der Auslegung und Auswahl der es optimalen Lösung für Ihre Anwendung?

LinearMotioneering führt Sie durch den gesamten Prozess! 

www.linearactuators.linearmotioneering.com.

Technische Daten
Electrak® HD Electrak GX DC Electrak GX AC Electrak LA14 Electrak LA24 Electrak PPA Max Jac Electrak 050

Spindeltyp Kugel ACME oder Kugel ACME oder Kugel ACME oder Kugel ACME oder Kugel Kugel Schnecke oder Kugel Schnecke

Handhilfsbetätigung Ja optional optional optional optional Nein Nein Nein

Statische Haltekraft Ja Ja Ja Ja Ja Ja Schnecke ja, Kugel nein Ja

Endlagenschutz interne Endlagenschalter Kupplung Kupplung Kupplung Kupplung Kupplung Nein Kupplung

Überlastschutz Ja Ja Ja Ja Ja Ja Nein Ja

Zulässige Eingangsspannungen [VDC]
[VAC]

12, 24
-

12, 24, 36, 48, 90
-

-
1 × 115, 1 × 230, 3 × 400

12, 24, 36
-

-
1 × 115, 1 × 230, 3 × 400

12, 24, 36
-

12, 24
-

12, 24, 36
-

Max. statische Last [N] 18.000 18.000 18.000 18.000 18.000 13.350 2.000 1.020

Max. dynamische Last (Fx) [N] 16.000 9.000 9.000 6.800 6.800 6.670 800 510

Max. Geschw., ohne Last/max. Last  [mm/s] 71 / 58 61 / 37 53 / 43 61 / 37 53 / 43 32 / 28 60 / 30 48 / 37

Max. Bestellhublänge (S) [mm / Zoll] 1000 / - - / 24 - / 24 600 / - 600 / - - / 36 300 / - 200 / -

Haltemoment [Nm] 0 11,3 11,3 0 0 22 2 0

Betriebstemperaturgrenzen [°C] −40 bis +85 −25 bis +65 −25 bis +65 −25 bis +65 −25 bis +65 −25 bis +65 −40 bis +85 −30 bis +80

Einschaltdauer, Volllast bei 25 °C [%] 25 25 25 25 25 30 25 25

Schutzart – statisch IP67 / IP69K IP66 / IP69K IP45 IP65 IP45 IP54 IP66/IP69K IP56

Steuerungsoptionen • Endlagen-Ausgangssignal

• Anal. Pos.-Rückführung

• Digit. Pos.-Rückführung

• Niederstromschalten

• Synchronisierung

• CAN-Bus J1939

• Anal. Pos.-Rückführung • Anal. Pos.-Rückführung • Anal. Pos.-Rückführung • Anal. Pos.-Rückführung • Endlagenschalter

• Anal. Pos.-Rückführung

• Anal. Pos.-Rückführung

• Digit. Pos.-Rückführung

• Endlagenschalter 

• Analoge Rückführung

Seite 20 34 44 56 64 74 82 88
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Sie möchten Hilfe bei der Auslegung und Auswahl der es optimalen Lösung für Ihre Anwendung? 

LinearMotioneering führt Sie durch den gesamten Prozess! 

www.linearactuators.linearmotioneering.com.

Technische Daten
Electrak® 1 S Electrak 1 SP Electrak MD Electrak Throttle DMHD DMD DMA LM80H LM80V

Spindeltyp ACME ACME ACME Schnecke Kugel ACME oder Kugel ACME oder Kugel Trapez oder Kugel Trapez oder Kugel

Handhilfsbetätigung Nein Nein Ja Nein Ja optional optional Nein Nein

Statische Haltekraft Ja Ja Nein (selbsthemmend) Ja Ja Ja Ja Nein Nein

Endlagenschutz interne Endlagenschalter Nein Interne Endlagenschalter Strommessung Interne Endlagenschalter Kupplung Kupplung Gefederter Sanftstopp Gefederter Sanftstopp

Überlastschutz Ja Ja Ja (Optional) Ja Ja Ja Ja Nein Nein

Zulässige Eingangsspannungen [VDC]
[VAC]

12, 24
-

12, 24
-

12, 24
-

12, 24
-

12, 24
-

12, 24
-

-
1 × 230 

12, 24
-

12, 24
-

Max. statische Last [N] 1.300 1.300 2.000 260 18.000 18.000 18.000 2.000 2.000

Max. dynamische Last (Fx) [N] 340 340 2.000 130 16.000 6.800 6.800 750 750

Geschwindigkeit, ohne Last/max. Last  [mm/s] 78 / 64 78 / 64 52 / 43,8 96 / 83 71 / 58 61 / 37 53 / 43 110 / 73 110 / 83

Max. Bestellhublänge (S) [mm / Zoll] - / 8 - / 8 300 / - - / 2 600 / - 600 / - 600 / - 1500 / - 1500 / -

Haltemoment [Nm] 2,3 2,3 0 0 0 0 0 0 0

Betriebstemperaturgrenzen [°C] −25 bis +65 −25 bis +65 - 40 bis +85 −40 bis +125 −40 bis +85 −25 bis +85 −25 bis +65 0 bis +40 0 bis +40

Einschaltdauer, Volllast bei 25 °C [%] 25 25 25 50 25 25 25 15 15

Schutzart – statisch IP66 IP66 IP67, IP69K IP69K, IP67 IP65 IP65 IP45 IP44 IP44

Steuerungsoptionen -  • Anal. Pos.-Rückführung • Endlagen-Ausgang

• Analoge Positions- 

    rückführung

• Digitale Positions- 

    rückführung

• Niederstromschalten

• Synchronisierung

• CAN-Bus J1939

• Analoge Positions- 

    rückführung

• Interne Endlagen-

schalter

• CAN-Bus J1939

• Endlagen-Ausgang

• Analoge Positions- 

    rückführung

• Digitale Positions- 

    rückführung

• Niederstromschalten

• Synchronisierung

• CAN-Bus J1939

• Analoge Pos.- 

    rückführung

• Analoge Pos.- 

    rückführung

- -

Seite 94 100 106 116 124 136 142 148 154

Leistungsübersicht
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Sie möchten Hilfe bei der Auslegung und Auswahl der es optimalen Lösung für Ihre Anwendung?

LinearMotioneering führt Sie durch den gesamten Prozess! 

www.linearactuators.linearmotioneering.com.

Technische Daten
Electrak® 1 S Electrak 1 SP Electrak MD Electrak Throttle DMHD DMD DMA LM80H LM80V

Spindeltyp ACME ACME ACME Schnecke Kugel ACME oder Kugel ACME oder Kugel Trapez oder Kugel Trapez oder Kugel

Handhilfsbetätigung Nein Nein Ja Nein Ja optional optional Nein Nein

Statische Haltekraft Ja Ja Nein (selbsthemmend) Ja Ja Ja Ja Nein Nein

Endlagenschutz interne Endlagenschalter Nein Interne Endlagenschalter Strommessung Interne Endlagenschalter Kupplung Kupplung Gefederter Sanftstopp Gefederter Sanftstopp

Überlastschutz Ja Ja Ja (Optional) Ja Ja Ja Ja Nein Nein

Zulässige Eingangsspannungen [VDC]
[VAC]

12, 24
-

12, 24
-

12, 24
-

12, 24
-

12, 24
-

12, 24
-

-
1 × 230 

12, 24
-

12, 24
-

Max. statische Last [N] 1.300 1.300 2.000 260 18.000 18.000 18.000 2.000 2.000

Max. dynamische Last (Fx) [N] 340 340 2.000 130 16.000 6.800 6.800 750 750

Geschwindigkeit, ohne Last/max. Last  [mm/s] 78 / 64 78 / 64 52 / 43,8 96 / 83 71 / 58 61 / 37 53 / 43 110 / 73 110 / 83

Max. Bestellhublänge (S) [mm / Zoll] - / 8 - / 8 300 / - - / 2 600 / - 600 / - 600 / - 1500 / - 1500 / -

Haltemoment [Nm] 2,3 2,3 0 0 0 0 0 0 0

Betriebstemperaturgrenzen [°C] −25 bis +65 −25 bis +65 - 40 bis +85 −40 bis +125 −40 bis +85 −25 bis +85 −25 bis +65 0 bis +40 0 bis +40

Einschaltdauer, Volllast bei 25 °C [%] 25 25 25 50 25 25 25 15 15

Schutzart – statisch IP66 IP66 IP67, IP69K IP69K, IP67 IP65 IP65 IP45 IP44 IP44

Steuerungsoptionen -  • Anal. Pos.-Rückführung • Endlagen-Ausgang

• Analoge Positions- 

    rückführung

• Digitale Positions- 

    rückführung

• Niederstromschalten

• Synchronisierung

• CAN-Bus J1939

• Analoge Positions- 

    rückführung

• Interne Endlagen-

schalter

• CAN-Bus J1939

• Endlagen-Ausgang

• Analoge Positions- 

    rückführung

• Digitale Positions- 

    rückführung

• Niederstromschalten

• Synchronisierung

• CAN-Bus J1939

• Analoge Pos.- 

    rückführung

• Analoge Pos.- 

    rückführung

- -

Seite 94 100 106 116 124 136 142 148 154
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Electrak® HD – Technische Leistungsmerkmale 
 

• 	Bordelektronik mit vielen optionalen Funktionen
•	 Statische Tragzahl bis 18 kN
•	 Dynamische Tragzahl bis 16 kN
•	 Hub bis 1000 mm
•	 Geschwindigkeiten bis 71 mm/s
• 	Schutzart, statisch IP67 / IP69K; dynamisch IP66 

und auf 500 Stunden Salzsprühnebelfestigkeit 
getestet.

Allgemeine Daten
Spindeltyp Kugel

Mutterntyp Sicherheitskugelmutter

Handhilfsbetätigung Ja

Verdrehschutz Ja

Statische Lasthaltebremse Ja

Sicherheitsausstattung Electrak-Überwachungspaket: 
Stromüberwachung 

Spannungsüberwachung
Temperaturüberwachung

Abschaltpunkt-Kalibrierung
Interne Endlagenschalter(1)

Dynamische Endlagenbremse

Elektrische Anschlüsse (2) Lose Kabelenden

Zulassungen CE

Optionale mechanische Ausstattung
Unterschiedliche Adapter vorne und hinten

Alternative Adapter-Ausrichtung

Optionale elektronische Steuerung
J1939 CAN-Bus

Synchronisierungsoption

Niederstromschalten

Endlagen-Ausgangssignal

Analoger Positionsausgang

Digitaler Positionsausgang

Zubehör
Vorderer Gelenkkopf-Adapter

Externe, einstellbare Grenzschalter

(1) Alle Electrak HD-Aktuatoren sind mit dynamischer Endlagenbremsung ausgestattet. 
Dynamisches Bremsen über den gesamten Hub nur mit den Optionen Niederstromschalten 
und J1939. 
(2) Je nach verwendeter Steuerungsoption ein oder zwei Kabel. Die Kabel gelangen über 
einen Stecker in den Aktuator. Zum Austausch des Aktuators gegen einen neuen genügt 
einfaches Umstecken.

Kombination der Steuerungsoptionen
EXX Nur Electrak-Überwachungspaket

ELX EXX + Endlagen-Ausgangssignal

EXP EXX + Analoger Positionsausgang

EXD EXX + Digitaler Positionsausgang

ELP ELX + Analoger Positionsausgang

ELD ELX + Digitaler Positionsausgang

LXX EXX + Niederstrom-Motorschaltung

LLX EXX + LXX + Endlagen-Ausgangssignal

LXP EXX + LXX + Analoger Positionsausgang

CNO J1939 CAN-Bus + rückführungslose Geschwindigkeitsstrg.

SYN Synchronisierungsoption

Standard-Leistungsmerkmale

Kompatible Steuerungen
Fragen Sie den Kundensupport unter www.thomsonlinear.com/cs
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Electrak HD – Technische Daten 
 

Hier werden die Kabel standardmäßig durch die Kabelschlitze am Ende des Aktuator-Ge-
häuses herausgeführt. Die Herausführung des Kabels kann beliebig zwischen dem Stecker 
(1) an der Gehäusevorderseite und dem Ende der Kabelschlitze gewählt werden.

(1) statische Last bei ganz eingefahrener Kolbenstange.
(2) Bei Einheiten mit Synchronisierungsoption ist die Geschwindigkeit bei jeder Last 25 % 
niedriger.
(3) 500 mm max. für 16 kN
(4) Bei HDxx-B100 und HDxx-160, einseitig gerichtete Last, ist die Einschaltdauer 15 %.
(5) Beschädigung der Bordelektronik:, keine PWM-Spannung zur Geschwindigkeitssteue-
rung verwenden.

Mechanische Angaben
Max. statische Last (1) [kN] 18

Max. dynamische Last (Fx)
    HDxx-B017
    HDxx-B026
    HDxx-B045
    HDxx-B068
    HDxx-B100
    HDxx-B160

[kN]
 1,7
2,6
4,5
6,8
10
16

Geschwindigkeit, ohne Last/max. Last (2)   
    HDxx-B017
    HDxx-B026
    HDxx-B045
    HDxx-B068
    HDxx-B100
    HDxx-B160

 [mm/s]
71 / 58
40 / 32
24 / 19
18 / 14
11 / 9
7 / 5

Min. Bestellhublänge (S) [mm] 50

Max. Bestellhublänge (S)(3) [mm] 1.000

Bestellhublängen-Abstufungen [mm] 50

Betriebstemperaturgrenzen [°C] −40 bis +85

Einschaltdauer, Volllast bei 25 °C [%] 25

Axialspiel, maximal [mm] 1,2

Haltemoment [Nm] 0

Schutzart – statisch IP67, IP69K

Schutzart – dynamisch IP66

Salzsprühnebel-Beständigkeit [Std.] 500

Elektrische Angaben
Zulässige Eingangsspannungen(5) [VDC] 12, 24

Toleranz, Eingangsspannung
  HD12 (12 VDC Eingangsspannung)
  HD24 (24 VDC Eingangsspannung)

[VDC]
9–16
18–32

Stromaufnahme ohne Last/max. Last
   HD12-B017
   HD24-B017 
   HD12-B026
   HD24-B026
   HD12-B045
   HD24-B045
   HD12-B068
   HD24-B068
   HD12-B100
   HD24-B100
   HD12-B160
   HD24-B160

[A]
3 / 18
1,5 / 9
3 / 18
1,5 / 9
3 / 18
1,5 / 9
3 / 20

1,5 / 10
3 / 18
1,5 / 9
3 / 20

1,5 / 10

Querschnitt, Motorleiter                    [mm2 (AWG)] 2 (14)

Querschnitt, Signalleiter                    [mm2 (AWG)] 0,5 (20)

Standardkabellängen (Ca1) [m] 0,3; 1,5; 5 
(11,8; 59; 197)

Kabeldurchmesser (Ca2) [mm] 7,5

Länge, lose Kabelenden (Ca3) [mm] 76 (3)

Länge, Abisolierung (Ca4) [mm] 6 (0,25)

Aktuator-Gewicht [kg]

Max. dynamische 
Last (Fx) [kN]

Bestell-Hublänge (S) [mm]

50 100 150 200 250 300 350 400 450 500 550 600 650 700 750 800 850 900 950 1.000

1,7 6,5 6,5 6,7 7,0 7,2 7,5 7,7 8,0 8,2 8,5 8,7 9,0 9,2 9,5 9,7 10,0 10,2 10,5 10,7 11,0

2,6 6,5 6,5 6,7 7,0 7,2 7,5 7,7 8,0 8,2 8,5 8,7 9,0 9,2 9,5 9,7 10,0 10,2 10,5 11,9 12,2

4,5 6,5 6,5 6,7 7,0 7,2 7,5 7,7 8,0 8,2 8,5 8,7 9,0 9,2 9,5 10,7 11,0 11,3 11,6 11,9 12,2

6,8 6,5 6,5 6,7 7,0 7,2 7,5 7,7 8,0 8,2 8,5 9,5 9,0 10,1 10,4 10,7 11,0 11,3 11,6 11,9 12,2

10 6,7 6,7 7,0 7,2 7,5 7,7 8,0 8,2 8,5 8,7 9,7 10,0 10,3 10,6 10,9 11,2 11,5 11,8 12,1 12,4

16 8,1 8,1 8,3 8,5 8,7 8,9 9,1 9,3 9,5 9,7 - - - - - - - - - -
Umrechnungsfaktoren: Millimeter auf Zoll: 1 mm = 0,03937 Zoll, Kilogramm auf Pfund: 1 kg = 2,204623 lbf








































































































































































































































































































